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Rothrist Endlich ging es wieder auf die Skipiste

Eine abwechslungsreiche Woche
Nach einer langen Durststrecke ging 
es mit über 50 schneesportbegeister-

ten Kinder- und Jugendlichen end-
lich wieder gemeinsam auf die Piste. 

Das Skilager war genauso abwechs-
lungsreich wie das Wetter in der Len-
zerheide und auch das Pistenpro-
gramm hatte für jedes Level etwas zu 
bieten. Kulinarisch verwöhnte das 
neue Küchenteam die Teilnehmer mit 
kreativen und leckeren Menus. Nach 
einer Woche Lagerleben kehrten nicht 
nur die Kids, sondern das ganze Team 
mit einem Lächeln und vielen schö-
nen Erinnerungen nach Hause. 

Die Saison der Unitedsnowflakes, 
der JO-Gruppe des Skiclubs Rothrist, 
ist mit dem Skilager aber noch kei-
neswegs zu Ende. Bereits am 20. Feb-
ruar, sowie am 5. und 20. März finden 
die nächsten Snowdays statt. Alle, die 
nochmals ein paar coole Tage auf den 
Skiern oder dem Snowboard verbrin-
gen wollen, können sich auf der 
Homepage des Skiclubs Rothrist für 
die kommenden Snowdays anmelden: 
www.skiclub-rothrist.ch

 LAURA RUDOLPH

Rothrist Esther Marbach mit Umweltpreis ausgezeichnet

43 508 Aludosen gesammelt
Mit dem nationalen Umweltpreis «Prix Metallrecycling 2021» zeichnet die  
IGORA Genossenschaft für Aluminium-Recycling jedes Jahr die fleissigsten 
Metallsammlerinnen und -sammler der Schweiz aus. Eine der drei  
Preisträgerinnen ist Esther Marbach aus Rothrist. 

Die Natur liegt Esther Marbach am Her-
zen. Deshalb setzt sich die Rothristerin 
seit 2013 aktiv gegen Littering ein. Mit 
ihrem E-Bike fährt die 64-Jährige täg-
lich bis zu 60 Kilometer. Auf ihren Tou-
ren sammelte sie im letzten Jahr 43’508 
Alu-Dosen, die in der Natur oder an den 
Strassenrändern liegengelassen wur-
den. Um diese Menge zu bewältigen, 
hat die gelernte Altenpflegerin ihren 
Veloanhänger mit einem Trennsystem 
bestückt, dank dem sie PET-Getränke-
flaschen, Aluminium-Verpackungen 
und Glasflaschen direkt sortiert und 
anschliessend, nachdem sie diese ge-
zählt hat, bei diversen Annahmestellen 
zurückbringt. Inzwischen haben sich 
der engagierten Sammlerin vier weite-
re Freiwillige angeschlossen, um die 
Gemeinde Rothrist regelmässig von he-
rumliegendem Abfall zu befreien. 

Für ihr ausserordentliches Engage-
ment im Sammeln und Recyceln von 
Wertstoffen wurden sie zu einer von 
drei Gewinnerinnen und Gewinnern 
des Prix Metallrecycling 2021 erkoren. 

Für ihre Recycling-Bemühungen und 
ihre bemerkenswerten Sammelkon-
zepte erhält Esther Marbach als Zei-

chen der Wertschätzung und Anerken-
nung eine Belohnung von 1000 Fran-
ken.  IGORA/TF

Mirco Zanré (rechts), Marketingleiter der IGORA, zeichnet Esther Marbach mit dem 
«Prix Metallrecycling» aus. BILD: IGORA / KEYSTONE / ALESSANDRO DELLA VALLE

Mit über 50 Kindern und Jugendlichen ging es auf die Piste. BILD: ZVG

Rothrist

«Herr Maulwurf  
gräbt daneben»
Am Mittwoch, 23. Februar, von 14.30 bis 
15.30 Uhr, findet die nächste Geschich-
tenstunde für Kinder ab Kindergarten 
bis 8 Jahren in der Bibliothek statt. 

Bei Herrn Maulwurf läuft immer al-
les wie am Schnürchen. Tag für Tag 
buddelt er sich fleissig durch den Gar-
ten. Ablenkungen mag er gar nicht, vor 
allem nicht durch seine Nachbarn. Am 
liebsten ist er für sich und verrichtet in 
Ruhe sein Tagewerk. Doch eines Mor-
gens vergisst Herr Maulwurf seine 
Brille zu Hause. Das kann ja heiter wer-
den! Prompt verbuddelt er sich und lan-
det ungewollt in der Mäuseschule, im 
Fitnessraum von Herrn Dachs, an der 
Kaffeetafel von Familie Kaninchen, im 
Schlafzimmer vom schnarchenden 
Siebenschläfer und in der Regen-
wurm-Disco. 

Alle Gschichtli-Erzähldaten finden 
sich auf www.bibliothek-rothrist.ch  
und natürlich auf den kleinen 
«Zum-Mitnehmen-Zetteln» in der Bib-
liothek selbst. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht nötig, jedoch sollte jedes 
Kind fünf Franken mitbringen.

 MARIANNE BEER

Reiden Blutspendeaktion des Samaritervereins Langnau

Die 16 000. Blutspenderin geehrt
Der Samariterverein Langnau bei Reiden konnte kürzlich die 16’000. Blutspende 
entgegennehmen. Spenderin war Michaela Morgenthaler aus Dagmersellen, 
welche dafür ein blumiges Geschenk entgegennehmen durfte. 
73 Personen erschienen am 8. Februar 
freiwillig im Hotel Sonne in Reiden, um 
bei der Blutspendeaktion des Samari-
tervereins Langnau ihr kostbares Blut 
zu spenden. 66 Personen konnten 
spenden, 7 mussten abgewiesen wer-
den und 4 Personen waren Neuspen-
der. Dabei konnte die 16’000. Blutspen-
de entgegengenommen werden. Spen-
derin war Michela Morgenthaler aus 
Dagmersellen, die von der Organisato-
rin des Samaritervereins Blumen und 
einen Gutschein als Dankeschön ent-
gegennehmen durfte – ebenso wie Er-
win Pepa aus Reiden (15’999. Blutspen-
de), und Urs Schüpach (16’001. Blut-
spende).

Begleitet wurden der Verein an die-
sem Tag von einem Kamerateam des 
SRF, das sich ein Bild von der personell 
angespannten Situation im Samariter-
verein und den Konsequenzen für die 
Blutspendezentren machen wollte. Der 
Beitrag wurde am 10. Februar in der 
Sendung «Schweiz aktuell» ausge-
strahtl und kann in der Mediathek von 
SRF angeschaut werden.

Nächste Blutspendeaktion  
am 14. Juni
Der Samariterverein Langnau bei Rei-
den und der Blutspendedienst möch-
ten sich recht herzlich für die Spenden 

bedanken und auf die nächste Blut-
spendeaktion aufmerksam machen. 
Diese findet am Dienstag, 14.Juni, 17 – 
20.30 Uhr im Hotel Sonne in Reiden 
statt. ANNE BRÄHMIG

Geehrt wurden (v.l.):  Urs Schüpbach, Michela Morgenthaler und Erwin Pepa.
 BILD: ZVG

Rothrist Aus den Mitteilungen des Gemeinderats

Drei Einwendungen gegen 
Gesamtrevision Nutzungsplanung
Die Unterlagen zur Gesamtrevision der 
Rothrister Nutzungsplanung lagen 
vom 20. August bis 20. September 2021 
öffentlich auf. Beim Gemeinderat gin-
gen drei Einwendungen ein. Nach 
Durchführung der Einigungsverhand-
lungen wurde eine Einwendung zu-
rückgezogen. Die übrigen Begehren 
wurden vom Gemeinderat abgewiesen. 
Die Gesamtrevision der Nutzungspla-
nung wird der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 9. Juni zur Be-
schlussfassung unterbreitet. Gegen 
den Beschluss der Gemeindeversamm-
lung kann beim Regierungsrat Be-
schwerde geführt werden.

Personelles
Wie bereits informiert wurde, hat Sa-
muel Tschirky sein Anstellungsver-
hältnis als Betriebsleiter des Hallen- 
und Freibades Stampfi per Ende Febru-
ar gekündigt. Als Nachfolgerin wurde 
Maya Werder, wohnhaft in Buchs AG, 
angestellt. Die 53-jährige verfügt über 
langjährige Berufserfahrung als Bad-
meisterin und Betriebsleiterin von 
Schwimmbädern. Gegenwärtig leitet 
sie ein Hallenbad im Kanton Zürich. 
Sie wird die Stelle in Rothrist am 1. Mai 
antreten.

Andrea Erös aus Rothrist wurde als 
Mitarbeiterin Gastronomie im Hallen- 
und Freibad Stampfi angestellt. Sie hat 
die Stelle bereits angetreten.

Barbara Pandur hat ihr Anstellungsver-
hältnis als Kassierin im Hallen- und 
Freibad Stampfi per 31. März gekündigt.

Belinda Richner hat ihre Teilzeitstel-
le als Sachbearbeiterin Steuern per 30. 
April gekündigt. 

Marianne Beer, Mitarbeiterin Schul- 
und Gemeindebibliothek, feiert am 1. 
März das 15-jährige Arbeitsjubiläum 
bei der Gemeinde Rothrist. Gemeinde-
rat und Geschäftsleitung gratulieren 
ihr zu diesem Ereignis und danken ihr 
für die langjährige Mitarbeit recht 
herzlich.

Baubewilligungen
Eine Baubewilligung wurde erteilt an: 
Treffpunkt Breiten GmbH, Rothrist, für 
die Umplatzierung des Holz-Chalets 
auf Parzelle 3873 an der Neuen Aar-
burgerstrasse (Breitenpark); Staub 
Marco und Schären Esther, Nussweg 
25, für den Rückbau Bad, Neubau Bad 
und Einbau Schwedenofen auf Parzelle 
2160; Finsterwald Benjamin und Moni-
que-Tamara, Kornweg 40a, für die Er-
weiterung der Sichtschutzwand auf 
Parzelle 3731; Zähringer Ruggero und 
Esther, Oftringen, für den Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
auf Parzelle 4030 am Grossenweg 7; Vil-
jusic Juro und Milicic Valentina, für 
den Um- und Anbau des Einfamilien-
hauses auf Parzelle 134 am Galliweg 72.
  GEMEINDERAT ROTHRIST

Strengelbach

«Alt wie ein Baum 
möchte ich werden»
Am Sonntag, 20. Februar um 10 Uhr, fin-
det in der Evangelisch-methodisti-
schen Kirche an der Breitbachstrasse 
31 ein musikalisch ausgeschmückter 
Gottesdienst statt. Marcel Gyger ist 
nicht nur ein versierter Klavierbauer, 
sondern er versteht es auch, diesem 
Instrument «musikalisches Leben» 
einzuhauchen. Der Konzertflügel in 
der Johanneskirche ist ihm sehr ver-
traut, war er doch 2012 beratend dabei, 
als es galt, ein geeignetes Instrument 
anzuschaffen. Seither betreut er das 
Instrument mit viel Liebe und Sorgfalt 
und bereichert immer wieder als Orga-
nist den Gottesdienst. 

Yvonne Rüegger-Bolleter wählte für 
ihre Predigt das Thema: «Alt wie ein 
Baum möchte ich werden». Sie geht der 
Frage nach, wie ein Mensch zu einem 
alten Baum wird, bei dem man gerne 
verweilt. Der Predigttext aus dem Heb-
räerbrief 4,12-13 bringt dann noch ei-
nen weiteren Aspekt ein. Es gilt nur 
noch Maskenpflicht und Abstandsre-
gel. Zertifikat und Adressnachweis 
sind nicht mehr erforderlich. 

 SIEGFRIED P. STICH

Strengelbach Referendumsabstimmung vom 13. Februar

Kredit für Sanierung der oberen 
Turnhalle abgelehnt
An der Referendumsabstimmung vom 
13. Februar haben die Strengelbacher 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
bei einer Stimmbeteiligung von 41,9 
Prozent mit 699 Nein- zu 507 Ja-Stim-
men den Baukredit für die Sanierung 
der alten Turnhalle abgelehnt. Damit 
geht die Diskussion um einen Ge-
meindesaal in Strengelbach wieder 
zurück auf Feld 1. Im Oktober 2021 hat-
te der Gemeinderat einen Neubau für 

7,7 Mio. Franken vorgestellt. Diesem 
Vorschlag stellte die SVP-Ortspartei 
den Antrag gegenüber, nur die Sanie-
rung der oberen Turnhalle für 2,5 Mio. 
Franken zu bewilligen, was die Ge-
meindeversammlung so auch bewil-
ligte. Die erforderlichen Unterschrif-
ten für ein Referendum brachte das 
neu gebildete, parteilose Komitee «Le-
bendiges Strengelbach» zusammen. 
 ILP/TF
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